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Hagesueuigkeiten .
Bade ».

— Zum Geburtstag der Groß -
Herzogin Luise schreibt das „Bad . Militär -
vereinSblatt "

: Am 3 . Dezember , dem Geburts¬
tag unserer allvereh . ten Großherzogin Luise,
gedenkt das gesamte badische Volk in Liebe
und Verehrung der edlen Fürstin . Aus allen
Teilen unseres badischen Landes werden ihr
die treuesten Glück - und Segenswünsche dar¬
gebracht und manches fromme Herz erfleht
GotteS Segen für Großherzogin Luisens
ferneres Wohlergehen . Großherzogin Luise
begeht in diesem Jahre seit dem Heimgang
unseres unvergeßlichen Großherzogs Friedrich I .
zum 5 Male ihren Geburtstag im engsten
Familienkreise wohl in wehmutsvoller Er¬
innerung glücklicher und froher Zeiten . Aber
die hingebende Liebe und Treue, welche unsere
allverehrte Großherzogin Luise während der
langen RegierungszeitGroßherzogs Friedrich I .
dem badischen Volke in so reichlichem Maße
entgegengebracht , diese gleiche Fürsorge bringt
die hohe , edle Fürstin auch heute noch in
rührender , nicht zu beschreibender liebevoller
Weise ebenfalls dar . Unaufhörlich sehen wir
Großherzogin Luise wirken und schaffen zu
Nutz und Frommen der von ihr ins Leben
gerufenen vielen Wohlfahrtseinrichtungenund
damit auch zum Segen unseres geliebten ba¬
dischen Heimatlandes. In ganz besonderer
dankbarer Verehrung blicken die alten Sol¬
daten unseres VerbandcS , deren viele Tausende
in schwerer KriegSzeit die mildtätige Hand
der Gwßherzogin Luise fühlen durften , zu
Ihrer Königlichen Hoheit empor . Wie Groß¬
herzogin Luise den Werdegang unseres bad .
MilitärvereinLverbandeS mit größtem Interesse
verfolgt hat und dessen Einrichtungen und Be¬
strebungen wohlwollend gegenüber stand , so
hat die hohe Frau bis in die jüngste Zeit den
alten Soldaten ein warm fühlendes Herz ent¬
gegengebracht . Erfüllt von den treuesten vater¬
ländischen Gi-sinnuna -' n bringen die alt>>n Sol-

« tt «lstlichr« AerLünöigungsklatt für de»
AmtsSeztrk Dsrksch.

Samstag den 2 Dezember 1911 .
baten G . oßherzogin Luise zum bevorstehenden
Geburtstag die ehrfurchtsvollsten Glück- und
Segenswünsche dar.

tLv Karlsruhe , 1 . Dez . Die Arbeiten
deS Landtags werden sich bis in die Mitte
des Dezember hineinziehen . Nach dem Wunsche
der Regierung sollen noch in diesem Jahre die
Gesetzentwürfe detr. die Einführung einer
Staatslotterie und betr. die Erhebung eines
Zuschlags zur Reichserbschaftssteuer erledigt
werden . Von Mute Dezember bis kurz nach
den Reichstagsstichwahlen , also etwa nach der
3 . Januarwoche wird der Landtag seine Ar¬
beiten auSsetzen

Karlsruhe . 1 . Dez Dis Metzger¬
innung hat die Preise für Schweinefleisch
erheblich herabgesetzt . Bei Hammel¬
fleisch ist ein kleiner Aufschlag ein-
getreten .

Durlach , 1 . Dez . Die für heute in
Aussicht genommene Inbetriebnahme des neuen
Bahnhofs ist um etwa 10 Tage verschoben
worden . Drr Güterbahnhof wird noch einige
Monate an der bisherigen Stelle verbleiben
und der neue Bahnhof vorläufig lediglich dem
Personenverkehr dienen .

L . Durlach , 1 . Dez Für die bevor¬
stehenden Bürgerausschußwahlen haben
sich die beiden liberalen Parteien und
das Zentrum geeinigt , eine gemeinsame Liste
aufzustellen. Die Verhandlungen haben sich
nicht zerschlagen , wie der Volksfreund s . Zt .
berichtete. Sein väterlichster Wunsch war es
allerdings. In der gestrigen Zentrumsver¬
sammlung sind die Wähler bereits aufgefordect
worden , und es geschieht hier nochmals , keine
andere Wahllsts als dis der vereinigten li¬
beralen Parteien abzugeben .

/X Durlach , 2 . Dez Der G . werbe -
und Handwerkerverein veranstaltet all¬
jährlich einige Versammlungen, bei denen für
die Geschäftswelt interessante und lehrreiche
Vorträge gehalten werden . So wird er auch
dieses Jahr seine Wintertätigkeit damit be-
ainnen . daß er am Sonntag den 3. Dez .

Rsdaklsa, Druck und Bcclag von S- olf Vup » .
Mittrtstratze 6, Durloch. — Fernsprecher Nr . 804 .

bis Vormittags 18 Uhr,
größere Anzeigen tagS zuvor erbeten.

83 . Jahrgang .
nachmittags 3 Uhr . im Gasthaus „ z . Blume"
hier eins solche Versammlung veranstaltet,
und zwar mit einem Vortrag über das sehr
wichtige Thema : „Die Bekämpfung deS
unlauteren Wettbewerbs "

. Durch Ge¬
winnung des Herrn Handelslehrer Rack von
der hiesigen Handelsschule als Referent ist
den Besuchern schon im voraus ein durch
leichte Verständlichkeit und das Thema bis
aufs äußerste erschöpfend sich auszeichnender
Vortrag garantiert . Es wäre zu wünschen,
daß in Anbetracht des gegenwärtig vielfach
durch unlauteres Geschäftsgebaren geschädigten
Geschäftsganges die Versammlung recht zahl¬
reich besucht würde .

-op Durlach . 2 . Dez . Wir möchten nicht
unterlassen , auch an dieser Stelle nochmals
auf das morgen Sonntag den 3 . - Dezember,
nachmittags V-4 Uhr , in der hiesigen „Fest¬
halle " stattfindende Winter - Konzert des
Dilettanten - Orchesters aufmerksam zu
machen. Die geehrten Besucher werden höfl.
gebeten , sich rechtzeitig einfinden zu wollen ,
da das Orchester besonderer Umstände wegen
genötigt ist , auf einen pünktlichen Anfang des
Konzerts zu achten .

ltz Durlach , 2 . Dez . Morgen Sonntag
steht uns ein großartiger Kunstgenuß bevor .
Die berühmte Tiroler Sänger - , Jodler- , In¬
strumental- und Schuhplattler - Andreas -
Hofer - Truppe wird abends 8 Uhr in der
„ Festhalle " hier eine Vorstellung geben . Diese
berühmte Andreas Hofer - Trupps ist sowohl
in Berlin, als auch in Frankfurt und Mann¬
heim in den ersten Etablissements mit größtem
Erfolg ausgetreten und wird auch hier ihrem
guten Ruf alle Ehre machen.

-f Durlach , 2 . Dez . Wie aus dem In¬
seratenteil ersichtlich , findet morgen Sonntag
abend 8 Uhr in der Blume ein Humorist .
Konzert Fröhlich - Stauch statt , worauf
wir die zahlreichen Freunde eines gesunden
Humors aufmerksam machen. Als Haupt¬
nummer der verschiedenen Neuheiten heben
wir besonders ..Der Dursach °r U?berqang und

Feuilleton. 39)

SeSensrätfel .
Roman von Luise Cammerer .

(Fortsetzung.)
XIV.

Wilten hatte eine schlaflose Nacht hinter
sich , wirre Traumbilder hatten ihn bis zum
frühen Morgen geängstigt und in eine äußerst
deprimierte Stimmung versetzt . Zu viel des
Widerwärtigen, Kummervollen war in letzt¬
verflossener Zeit auf ihn eing stürmt und
HermineS Tod hatte ihn vollends außer Fassung
gebracht. Mit Ungeduld sah er Susannas
Rückkehr entgegen . Es fehlte alle Behaglich¬
keit im Hause , der erwärmende Hauch , und
die bezahlte Dienerschaft tat nicht mehr , als
sie gerade tun mußte und kümmerte sich nicht
im geringsten um seine Bequemlichkeit. Auf
welche Abwege hatte ihn die derbe Lebens¬
weisheit „Jeder sei sich selbst der Nächste "
gebracht ? Was sollte werden , wenn die Aktien¬
gesellschaft . die indessen durch Justizrat Börne
hinreichendes Beweismaterial für seine Un-
reellität und betrügerischen Absichten gesammelt ,jeden gütlichen Vergleich zurückwies und ihn
zur Rechenschaft zog ? Am Hellen Tage sah

er Gespenster. Und gerade heute , wo der
verhängnisvolle Termin seiner wartete , hatte
Susanna ihre Ankunft angezeigt . Unter einem
solchen unvermittelten Gefühlsausbruch trat
Anton , der stets hämisch lächelnde Bediente ,ins Zimmer und ihm hinterdrein folgend eine
keck auftretende , gewöhnliche Frau , die sich
ohne weiteres vor Wilten hinstellte . Wo hatte
Wilten diese Frau nur schon gesehen ? Nach¬
denklich rieb er sich die Stirn Da durchzuckte
ihn ein jäher Schreck ! Er hatte Mühe, seine
Haltung zu bewahren .

„ Was führt Sie zu mir ? " fragte er kurz.
„Sie sehen , ich bin pressiert ! "

« Ich hätte einige dringende Worte mit
Ihnen zu sprechen , Herr Wilten ! " sagte FrauBraun in bestimmtem Ton und zu dem Diener
gewendet, zeigte sie resolut auf die Tür.

„Machen Sie mal , daß Sie verschwinden,Sie faulenzender Speichellecker, Sie erbärm¬
liches Bedientenexemplar , meinen Sie vielleicht,
hier gäbe eS etwas zu erlauschen, was Ihnen
einige JudaSsilberlinge einbrächte . Jammer¬
figur , die nichts ist und nichts kann und mich
im Elend noch verlachte und verhöhnte .
Schicken Sie den Wicht hinaus , Herr Wilten ,
wir beide brauchen keinen weiteren Zeugen ! "

Anton warf ihr einen wütenden Blick zu,
allein er hielt es angesichts der drohenden

Stellung , die die Frau gegen ihn annahm,
am geratensten , den Rückzug anzutreten.

„ Wir sind allein , was haben Sie mir so
dringliches mitzuteilen ?"

„ Nur eine Kleinigkeit, Herr Wilten, näm¬
lich, daß ich die Quittung , die Sie mir vor
fast fünf Jahren über eine Ihnen in meiner
Wohnung geleistete Zahlung von tausend Mark
ausstellten , durch einen Zufall fand und diese
sich seit heute nacht in meinem Besitz befindet,

'
ich Sie somit vor Gericht meineidig machen
kann, da Sie damals beschworen, kein Geld
von mir erhalten zu haben , mich als Betrügerin
und Erpresserin hinstellten ! "

Die Knie wankten ihm, sein Antlitz wurde
erdfahl , gleichwohl behauptete er seine Ruhe.
„ Lüge . Lüge , es ist ein Machwerk , ein
Falsifikat, Betrug, alles kommt, mich zu be¬
trügen ! " schrie er heftig auf . „Ueberzeugen
Sie mich , legen Sie mir das Beweisstück vor ! "

Frau Braun lachte hart auf.
„ DaS ist in sicheren Händen und wird Ihnen

späterhin an berufener Seite vorgelegt werden,
Herr Wilten," sagte sie streng . „ Bon mir
können Sie keine Schonung erwarten , so wenig
Schonung ich einst von Ihrer Seite fand.
Erinnern Sie sich noch , wie Sie mir damals
nachriefen, „ ich lasse Sie exmittieren ! " rief sie
rauh . Die Versuchung, den hochmütigen , Herz-



d '
Kanalisation " hervor , die Viels Heiterkeit

auslösen dürfte . Jedenfalls sind die Beiden
von dem letzten Konzert her in gutem An¬
denken , und es wird j :dem Besucher ein unter¬
haltender Abend geboten werden .

H > Pforzheim , 1 . Dez . Die seit Jahren
erhoffte , mit einem Aufwand von über 3 Mil¬
lionen Mark errichtete elektrische Straßen¬
bahn nahm gestern auf allen Linien die ersten
Fahrten auf . Vorläufig ist ein Viertelstunden¬
betrieb cingeführt , bis alle nötigen Wagen
geliefert sind . Die Bahn erfreut sich eines sehr
lebhaften Zuspruchs .

D Heidelberg , 1 . Dez . ( Fleischab¬
schlag . ) Nach einer Mitteilung der Flsffcher -
innunz beträgt der Preis von heute ab für
ein Pfund Schweine flusch mit Schwarte und
Beilage statt 76 nur 70 Pfg , Schweinebraten
mit Beilage ist von 86 auf 80 und ohne Bei¬
lage von 110 auf 100 Pfg . gesunken . Schweine -
kotelettS mit Beilage kosten nun statt 86 nur
noch 80 und ohne Beilage statt 110 100 Pig
Gesalzenes Schweinefleisch ist von 90 auf
86 Pfg zurückgegangen .

^ Freiburg i . Br . , 1 . Dez . Ein eigen¬
artiges Vorkommnis spielte sich kürzlich auf
dem hiesigen Standesamt ab . Es erschien dort
nach der „ VolkSw " ein auswärts wohnender
Herr , um seinen in der gynäkologischen Klinik
geborenen Stammhalter nach der gesetzlichen
Vorschrift in das Geburtsregister eintragen zu
lasten . Als der glückliche Vater dem Knäblein
den Vornamen Tell verleihen wollte , ver¬
weigerte der hiesige Standesbeamte den Ein¬
trag dieses Namens . Nach dem Perscnen -
standsgeseß ist den Eltern die Wahl der Vor¬
namen ihrer Kinder fceigegeben , nur solche
Namen können zurückgewiesen werden , welche
„ anstößig oder beliebig erfunden sind "

, aber
das ist doch gewiß bei dem Namen Teil nicht
der Fall .

^ Frei bürg i . Br . , 1 . Dez Das furcht¬
bare Eisenbahnunglück , das sich am 17 . Juli
bei der Einfahrt zum Müllheimer Bahn¬
hof ereignete und über so zahlreiche Familien
herbes Leib gebracht hat , wird in der Woche
vor Weihnachten vor der Strafkammer Frci -
burg aufgerollt werden Lokomotivführer Platten ,
der den Unglückszug geführt hat und sich seit¬
her in Untersuchungshaft in Offenburg befindet ,
wird sich vor Gericht zu verantworten haben .

Zell i . W . , I . Dez Der bei der mech.
Weberei hier angestellte Prokurist Heck ist
seit einigen Tagen verschwunden . Unglückliche
Spekulationen sollen der Grund seines Ver¬
schwindens sein .

Terrtscke « Reich.
* Berlin , 1 . Dez . Der Reichstag

verabschiedete heute das Gesetz für kleine
Aktien in 2 . Lesung unter Ablehnung des
Antrags Arendt , ebenso in 3 Lesung das
Gesetz betr . die Schiffahrtsabgaben . So -
dann wurde die Beratuna des Privat -

und gemütlosen Mann auf der Anklagebank
zu sehen , war zu groß für sie , und sie weidete
sich förmlich an dem Gedanken .

Mit seiner Selbstbeherrschung war es vor¬
bei , wie gebrochen vor Angst und Entsetzen
fiel er in einen Lehnstuhl zurück .

„Nennen Sie den Preis , den Sie fordern, "
rief er mit heiserer Stimme , „ Ihnen kommt
eS doch nur darauf an , Kapital aus der Sache
zu schlagen ! "

„Sie scheinen mich nach Ihrem eigenen
niederen Wert zu taxieren , Herr Willen, " er¬
widerte Frau Braun verächtlich , „ allein bei
mir heißt cs , arm aber rechtlich ! Ich glaube
noch an einen Gott und verschmähe Ihr Geld !
Die Quittung ist mir unbezahlbar ! Ich
fordere mein Recht , mein Recht ! " Sie ver¬
stummte jählings . In ihrem heftigen Disput
hatten beide überhört , daß draußen eine Tür
gegangen war , nun öffneten sich die Portieren
des Nebenzimmers und Susanns trat , die
Hände flehend erhoben , auf die Frau Braun zu .

„Unsere Ehre liegt in Ihrer Hand , liebe
Frau . Seien Sie barmherziger , als es mein
Vater einst gegen Sie war . Er wird gut zu
machen suchen , soweit es in menschliche Macht¬
vollkommenheit gegeben ist . Ueberlassen Sie
das Richteramt dem höchsten Herrn , der ein
gnädiger Richter sein möge ! "

beamtengesetzes bei Z 10 fortgesetzt . Tis
2 Lesung oieses Gefitzsntwurss konnie auch
heute nicht zu Ende geführt werden und
wurde dieselbe nach längerer Debatte auf
morgen vertagt . Außerdem 3 . Lesung des
Aleinaktiengesetzes .

* Berlin , 1 . Tez . Ter Vorstand des
Reichstags fitzte den Arbeitsplan für
die nächsten Tage folgendermaßen fest : Voraus¬
gesetzt , daß die Privatbeamtenversicherungs -
vorlaqs morgen erledigt wird , würden auf
der Tagesordnung am Montag die 3 Lesung
von Rechnungsfachen gefitzt werden D :e
Marokko fache würde am Dienstag zur
Verhandlung kommen , der Schluß des Reichs¬
tags am Mutwcch spätestens zu erwarten sein .

* Gott in gen , 2 Dez . lieber das Ver¬
mögen der Göttinger Bank ist das
Konkursverfahren eröffnet worden .

* Straßburg i . E . 2 . Dez . Der „Straß¬
burger Korrespondenz " vom 1 . d . Mts . zu¬
folge sind durch Kafferliche Verordnung , ge¬
geben zu Dor .aueschingen den 26 . November ,
die beiden Kammern des Landtages auf den

,
6 . Dezember nach Straßburg zusammenberufen
worden . Dis feierliche Eröffnung des
Landtages wird um 3 Uhr nachmittags im
Kafferpalast stalisinden .

Oesterretchische Monarchie .
* Czer nowitz , 2 Tez . In Kromesti

brach eme Bauernrevolte aus , als die
Erb n eines Großgrundbesitzers ihr Erbe über¬
nehmen wollten . Die Bauern suchten sie mit
Knüppeln , Sensen und Revolvern daran zu
bindern und töteten 3 Gendarmen und einen
Ingenieur . Das zur Hilfe herbeigerufene
Militär war machtlos .

Frankreich
* Paris , 1 . Dez . Mehrere Blätter mel¬

den aus Tanger : Spanische Sendlinge
suchen die Eingeborenen in der Gegend von
El Ksar aufzureizen , indem sie ihnen er¬
zählen , daß der Sultan Marokko an
Frankreich verkauft Habs und ernste Er¬
eignisse bevorstehen . Sie gabenoen Stämmen
den Rat , Abgeordnete zum spanischen Obersten
Sy -vestre zu entsenden , um gemeinsam mit
ihm über die zu ergreifenden Maßnahmen
zu beraten .

Lkrgkarrd.
* London , 2 . Dez . Wie das „ Verl .

Tagblatt " berichtet , hat das chinesische
Kaiserhaus Schritte getan , um seine Reich -
tümer an einer Stelle zu deponieren , die den
Revolutionären unzugänglich ist . Das Bank¬
haus Samuel Montag » u . Co . meldet , cS
seien bereits für 2Vs Millionen Gold aus
China verschifft und weitere Sendungen werden
folgen .

* London , 1 . Dez . Der Erfinder des
Portlandzements Johnson ist im Alter von
über 100 Jahren gestern in Gravesend ge¬
storben .

Ihre zarte , rührende Schönheit , die in der
düsteren Trauerkleidung wirkungsvoll hervor¬
trat , ihr demutsvolles Flehen sprachen zu
Frau Brauns Herzen und beschwichtigten Haß
und Groll . Emen Moment lang zögerte sie
noch , dann überreichte sie Susanna rasch das
gravierende Schriftstück .

„ Um seines Kindes willen sei dem harten ,
unbarmherzigen Mann die Schmach der ge¬
setzlichen Strafe erspart . Frau Justizrat Börne ,
meine edle , großmütige Wohltäterin , sagte
mir , wie lieb und gut Sie es mit allen
Menschen meinen , gnäd

'
ges Fräulein . Sie

werden Sorge tragen , daß mir mein Geld
wieder zukommt ! Der Mann verdient es
wahrlich nicht , ein so liebes , herziges Kind
sein eigen zu nennen ! Bessern Sie sich künftig¬
hin . Herr Willen , es ist die höchste Zeit für
S e , denn Sie haben gerade genug auf dem
Gewissen ! " sagte Frau Braun .

Willen gab keine Antwort . Zu nieder¬
schmetternd war es für ihn gewesen , vor
seinem einzigen Kinde als Betrüger bezichtigt
zu werden , die furchtbare Aufregung hatte ihm
einen Schlaganfall zugezogen , der ihn rechts¬
seitig lähmte und der Sprache beraubte . Als
man ihn aufhob und entkleidete , atmete er
noch , indes es wurde nur ein kurzes Vegetieren .
Nach einigen Tagen wiederholte sich der An -

Afrika .
* Casablanca . 1 . Dez Die Komman¬

danten des Kreuzers „ Berlin " und des Ka¬
nonenbootes „ Eber " statteten General Motniec
und dem spanischen Kommandanten einen
Besuch ab . General Moinier erwiderte den
Besuch im deutschen Konsulat .

Aste« .
* Teheran , 1 . Dez . Der frühere Gou¬

verneur von Fars Ala ed Dauleh , der heute
früh beim Verlassen seines Hauses ermordet
wurde , stand im Verdacht , mit Sepahdac im
geheimen Einverständnis zu sem , um die
Rückkehr des früheren Schahs zu er¬
möglichen . Der Mord wurde heule vormittag
10 Uhr durch 3 Männer verübt , die mehrere
Schüsse abgaben .

* Nanking , 2 Dez . Nachdem die
Revolutionäre den Purpurhügel , die letzte
Stellung der Kaiserlichen außerhalb der Stadt ,
eingenommen haben , ist Nanking nunmehr so
gut wie der Gnade der Revolutionäre aus -
geliefirt

Verschiede » »«.
— Aus der Pfalz wird ein hübsches

E .senbahnidyll berichtet . Die S . kundärbahn ,
die von Neustadt a . H . durch das Gäu nach
Speyer süh . t und daher Gäubahn genannt
wird , hatte schon wiederholt das Pech , daß
dem Zügle unterwegs der Dampf ausging
und es nicht mehr weiter konnte . Zugsent -
gleisungcn sind an der Tagesordnung und
Zugverspätungen so häufig , daß dis Fabriken
keine Arbeiter mehr einstellrn wollen , die deS
Morgens mit der Gäubahn eintreffin . L"

tzter
Tage nun hatte die obligate Entgleisung eine
ganz besondere Ursache . In einen Wagen war
nämlich e n Ochse geladen worden , d/ssen Ge¬
wicht im umgek hrlen V . rhältnis zu dem de ;
Wagens stand . Auf der Strecke zwischen Geins¬
heim und Gommersheim verlor der Ochse das
Gleichgewicht und siel g ' gen die Wand des
Wagens , was zur Folge hatte , daß dieser
umstürzts und der Zug entgleiste . ES war
eins mühsame Arbeit , den Wagen mitsamt
dem Ochsen wieder in die Höhe zu bringen .
Erst nach etwa einstündiger Verspätung konnte
das Zügle weiterfahren .

— Sonne und Mond im diesjährigen
Dezember . Am 22 . Tage unseres Monats
verzeichnet unser Kalender Wintersanfang ,
denn dieser Tag ist der kürzeste deS ganzen
Jahres , denn an ihm hat dis Sonne zur
Mittagszeit den größten Abstand vom Scheitel¬
punkte . Das ist gewiß ein wichtiger Termin ,
denn nichts macht d . n Winter grämlicher als
seine kurzen , abnehmenden Tage . Am 22 . De¬
zember m tterrachts 12 Uhr tritt unser großes
Tagesgestirn aus dem Zeichen des Schützen
in das des Steinbocks . Und bis zu diesem
Termine nimmt auch die Dauer der Tage ab ,
um dann wieder bis zum Mora ' Sscklusse um

fall , und Susanna war eine Waise . In dem
Herzen des jungen Mädchens war es still und
öde geworden , zu gewaltsam waren die Er¬
eignisse auf sein Seelenleben eingestürmt . Nach
der Beerdigung ihres Vaters stellte sie sich
unter Börnes und seiner Gattin Schutz , und
das glückliche Ehepaar bot alles auf , seinen
jungen Hausgast zu zerstreuen , ihm neuen
Lebensmut zuzuführen . Auch Helldrungen ,
der inzwischen zum Hauptmann avancierte
und auf seine Petition an das KciegSministerium
die Bewilligung erhalten hatte , im Laufe deS
nächsten Jahres den Schutztruppen OstafrckaS
zugeteilt zu werden , schrieb Susanna tröstliche
Briefe und bot ihr herzliche Gastfreundschaft
in seinem Hause , doch Susanna fühlte sich bei
Börnes wohl geborgen , zudem sie in Nora
eine Freundin und Schwester fand . Mit Ger¬
hard verkehrte sie täglich und er stand ihr in
diesen LeidenStageu treu zur Seite . Dennoch
deuchte es Susanna , als geschehe es nur aus
Pflichtgefühl , blieb seine Haltung ihr gegen¬
über eine kühl gemessene , vermißte sie die
warme Zuneigung , den Ton der Liebe , der
früher aus jedem seiner Worte , jedem seiner
Blicke zu ihr gesprochen , schien sein Vertrauen
auf ihre Wahrhaftigkeit erschüttert zu sein und
daran trug allein Hsrmiue die Schuld .

(Schluß folgt .)



ein ganz geringes zu steigen . Das heißt in
Zahlen ausgedrückt , die Lichtdauer verringert
sich in den ersten 22 Tagen des Dezembers
um 23 Minuten und nimmt in den letzten
9 Mgen wieder um 9 Minuten zu . Die
Phasen des Mondes sind in diesem Dezember
die folgenden : am 6 . Dezember morgens
4 Uhr Vollmond , am 12 . Dezember abends
7 Uhr letztes Viertel , am 20 . Dezember nach¬
mittags 5 Uhr Neumond und am 28 . Dezember
abends 8 Uhr erstes Viertel . Die Nächte der
Weihnachtsfeiertage werden also nicht allzu
hell sein , mehr schon die Neujahrknacht . Am
7 . Dezember befindet sich unsere g '. oße nächt -
lich »*Leuchte in Erdnähe , am 22 . in Erdferne .

Schöffengericht Durlach. Ergebnis der Schöffen-
gerichtssitzung vom 30 . November 1911 : 1 ) August
Kunzmann von Eisingen wegen Betrugs und Unter -
schlagung : 14 Tage Gefängnis . 2) Karl Kupferschmid
von Karlsruhe wegen Uebertretung der ZZ 157 P .St .G .B . und 77/82 der Eisenbahn - Bau - und Betriebs¬
ordnung : 3 Mk . Geldstrafe ev. 1 Tag Hast . 3) Johann
Jakob Paul Keck von Grötzingen wegen Beleidigung :20 Mk . Geldstrafe ev . 4 Tage Gefängnis . 4) Albert
Heil, Albert August Friedrich Kleiber , Wilhelm Johann

Müller und Jakob Morlock , alle von Durlach , wegen
Widerstands , Bedrohung , Versuchs der Gefangenen -
befreiung , Sachbeschädigung und Ruhestörung : Heil !
10 Tage Gefängnis und 10 Mk . Geldstrafe ev . 2 Tage
Gefängnis , im übrigen erfolgte Freisprechung 5) Gustav
Mußgnug von Berghausen wegen Beleidigung und
Körperverletzung : 50 Mk . Geldstrafe ev . 10 Tage Ge¬
fängnis und Veröffentlichung des Urteils . 6) Karl
Friedrich Wilhelm Giesinger von Durlach wegen Körper - !
Verletzung : 20 Mk . Geldstrafe ev . 4 Tage Gefängnis .

schafft Appetit
fördert die Verdauung

regelt den Stoffwechsel.
Adler- Progerie ^uxust I'eter , Kauptflr . 1k.

Amtliche Bekanntmachungen .
Die Bildung des Gemeindewaisenrats betr .

An sämtliche Gemeinderäte des
Bezirks Durlach :

Nach H 6 des Rechtspolizeigesetzes endigt
am 31 . Dezember 1911 das Amt aller Ge -
meindewaiscnräte und nach 8 9 ebenda
auch dasjenige ihrer Stellvertreter .

Für die nächste Amtsperiode , d . i . für die

Zeit vom 1 . Januar 1912 bis 31 . Dezember
! 1917 sind die erwähnten Gemeindebeamten
neu zu ernennen . Die Ernennung erfolgt
durch den Gemeinderat (ß 5^ R .P G ) .

Die Gemeinderäte des Bezirks werden
daher angewiesen , bis spätestens 5 . Pezemöer

j d. Is . hierher zu berichten , wer für die neue
Amtsperiode

1 . als Gemeindewaisenrat und
2 . als Gemeindewaisenrätsstellver -

treter
bestellt worden ist .

Ein Formular zu dem zu erstattenden Be¬
richt wird dem Gemeinderat eines jeden Orts
noch zugehen . Bemerkt sei , daß die bis¬
herigen Beamten wiederbestellt wer¬
den können , was empfehlenswert erscheint ,
wenn nicht besondere Gründe gegen eine
Wieder ernennung sprechen .

Im übrigen verweisen wir auf unsere Be¬
kanntmachung vom 6 . 12 . 1899 Nr . 9443
(Durlacher Wochenblatt 1899 Nr . 286 ) .

Durlach den 17 . November 1911 .
Großh . Amtsgericht

H«n eröffnst !
HKIsnckstr. 6. Heu eröffnet l

Milsnüstr . 6.

8rün0iivk « i»

Äwtli ?li>-r XleiäuozssKcke <ler

Kr unä ( Kerns rmä kminl>e«deäärs ) knwen - nnä liiiiäerkelileiäunxKr Herren - , vswen - nuä Xin <1erbeKIeiännx .« « I-8U8 V « « uu . 80 . — an . « inli -llt »b 2 . InttUiir ISI2 .Ib - itx I i , Migüeä äer äsulsoden vvLIslüullgssLsäewie .? . 8 . 8 « NNIvrIiii >« i» , velede «las Xleiäerwseben xrünälwb erlernen vollen , erkalten xevisssnlirckte, KebmLnniselie ^ nsbilännz nnä arbeiten Kr «ick .

II. WlWl!
lauf 2 gute bessere Häuser

10 — 12 000 Mk . ,
Schätzung 60 000 Mk .,

2 ) ca . 7 — 8000 Mk . , Schätzung
40000 Mk ., bei 5 °/o Zinsen sofort
oder später gesucht . Gest . Offerten
unter Nr . 38 t an die Expedition
diescs Blattes erbeten .

Gegen Hasenfratz
empfehle für junge

Bäume prima

TrmzMrrr
( gerollt )

per Stück 17 -H .
100 „ 16

Desgleichen :
Prima verzinkte

IrMgetlerUe
50 gm von 6 75 ^ an ,

komplette Einfriedigungen ,
Hnhnerhöfe . Spalieranlagen ,Türen und Tore , Eisenpfosten ,
Stacheldraht , Siebe , Wurf¬
gitter , Fußabstreifer n . s . w.
zu sehr billigen Preisen .

VöxlrLs ,
Drahtwarenfabrik , Grötzingen .

Kokenvoranschläge gratis !

» llvr ^ .rt zu billigen Preisen
hat zu verkaufen

» « Ir
Waldhorustr. 12.

Möbel stehen in der Lagerhalle
Pfinzstr . SV (Klemm ).

MilvI ,
ist zu haben
_ SPitalstraße S .

Mrssig verkaufen
1 weißes Moikekkeid u . 1 Knchrock .
_ Scheffelttrake 4 , I

kiche HttreMieiSmgssliilde
sind wegen Todesfall billig abzu¬
geben . Wo , sagt die Exp . ds . Bl .

« » U « « .
Sonntag , 3 . und Wontag . 4 . I)ezem6er t9tl

in Svködels ttsNe (Hauptstraße ) Restauration zum „ Gambrinus "

IX . linrre lalssle
MM M M MM

mit Prämiierung , Verlosung und Vogelmarkt ,
umfassend : Kanarien , Exoten und viele Gattungen anderer Vögel ,
präparierte Vögel und Tiere , Aquarien , Schmetterlings - und andere
Sammlungen .

Eintritt für Erwachsene 2V Pfg . , Ainber « nd Militär
die Hälfte .

Glüekshafen - Lose L 2V Pfg . — Gewinne : 30 Kanarienhähne,
ferner präparierte Vögel , lebende Kakadus und div . Käfige .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet höfl . ein

_ Der Worstand .

Me -MM »M UM
Am visnsksg Neu 5 . vs - srnksn l8Il , nachmittags

V- 4 Uhr , findet bei unserem Vorstandsmitglied Karl Dill zum
Amalienbad unsere diesjährige

chenerakversammkung
statt . Tagesordnung siehe „ Deutscher Gastwirt " .

Die Mitglieder werden ersucht , pünktlich und zahlreich hieran
teitzunehmen .

Der Vorstand . Der Schriftführer .

mit ReseblllZ voll 10 Uk . LN. 3 Ollbro Oru'llvtie . 8eköll6 Xeubeitell .
llepsestursn an üssi -ketten und üesoblägen billigst bei

.F LpsrtLlgetzodättKraHesssarsrdellsll,üsnlsnulis , klennsnslnssss 23 .
VWP ' 8onat8F8 dis 8 vdr adeucls geöffnet . -^ 8

Wiesenmvvsketteneggen,
Wiesenhobel , Düngerstreukörbe , Statt - n . Knnst-
düngerstreuwafchinen , Thomasphosphatmehl ,

Superphosphat und Kainit
empfiehlt billigst

Ll . LSrrssrSI *- Lammstraße 23.

fst . gar . rein , per h 4 S von 30 H an
empfiehlt

HsrrmLim . Collililocei.
Wogelkäfige,

3 Stück , eines zum Hecken ein¬
gerichtet , sind zu verkaufen

Ettlingerttratze IS Ill
Gut erhaltene Singer - Näh¬

maschine ist für 22 ^ zu ver¬
kaufen Karlsruhe , Georg -
Friedrichstratze 4 , 3 St links .

I - ieg - u . Mr vagen
sehr billig zu verkaufen
_ Friedrichstraße 81 .

Wegen Trauersall ist ein noch
ganz neuer Winterhut für junges
Mädchen billig zu verkaufen

Rittnertstratze 11II
Vi sVigebraucht , gut erhalten ,^ zu kaufen gesucht . Off .
mit Preis unter Nr . 382 an die
Expedition dieses Blattes .

Am- , " '
— karbslinieet —

empfiehlt billigst

Inh . Friedr . Schmidt ,
Kokzhandrnng und Kovetwerk,

_ vui » I » vIi .

sosortoderausFrüh -
jahr zu pachten ge¬

sucht von Gottlieb Strobel ,Grötzingen . Lammstraße 9.
Gut möbliertes Zimmer zuvermieten

Leopoldftrake 2 , part.
Ein geräumiger Laden mit

Wohnung in bester Lage der
Stadt auf 1 . April 1912 zu ver -
mieten . Näheres in der Exp , d . B l.

Rittnertstr . 3S ist eine schöne
4 - Zimmerwohnung mit schöner
freier Aussicht auf 1 . April zuvermieten . Anzusehen zw . 2 bis
5 Uhr (parterre ) .



In der Privatklagesache
1 . des Heinrich Schneider , Bier¬

brauers , als Vertreter seiner
Ehefrau Luise geb . Kayser ,

2 . der minderjährigen Klara
Schneider , vertreten durch den
Vater Heinrich Schneider ,

3 . des Bierbrauers Heinrich
Schneider selbst , alle in Dur¬
lach , Privatklägcr ,

vertreten durch Rechtsanwalt
Neukum in Durlach ,

gegen
1 . den Max Geier , Amtsdicner ,
2 . die Emilie Geier Ehefrau ,
3 . die Frieda Geier , ledig , alle

in Durlach , Angeklagte ,
vertreten durch Rechtsanwalt
Guttenberg in Durlach ,

wegen Beleidigung
hat das Großh . Schöffengericht zu
Durlach in der Sitzung vom 2 . No¬
vember 1911 für Recht erkannt :

Es werden verurteilt :
1 . Max Geier . Amtsdiener in

Durlach , wegen öffentlicher
Beleidigung der Ehefrau des
Privatklägers zu 5 — fünf —
Mark Geldstrafe ev einem
Tag Gefängnis ,

2 . dessen Ehefrau Emilie geb .
Breinlinger in Durlach wegen
öffentlicher Beleidigung der
Ehefrau des Privatklägers zu
20 — zwanzig — Mark Geld¬
strafe ev . vier Tage Gefängnis ,

3 . Frieda Geier , ledig in Dur¬
lach , wegen öffentlicher Be
leidigung der Klara Schneider
von da zu 5 — fünf — Mark
Geldstrafe ev . einem Tag Ge¬
fängnis .

Max Geier wird von der Privat¬
klage wegen Beleidigung des Ehe¬
mannes Schneider freigefprvchen .
Die Widerklage der Frieda Geier
gegen Klara Schneider wird als
unzulässig zurückgewiesen .

An den Kosten haben Max Geier ,
die Ehefrau Geier und Frieda
Geier je Vi — ein Viertel — , der
Privatkläger Schneider Vi — ein
Viertel — zu tragen .

Dem Privatkläger wird die Be¬
fugnis zuerkannt , das Urteil binnen
4 Wochen nach Rechtskraft einmal
auf Kosten der Verurteilten im
„Durlacher Wochenblatt "

zu ver¬
öffentlichen .

Die Richtigkeit der Abschrift der
Urteilsformel wird beglaubigt und
die Rechtskraft des Urteils be¬
scheinigt .

Durlach den 27 . Nov . 1911 .
Der Gerichtsschreiber :

Eisenträger ,
Gr . Oberjustizsekretär .

LIvIriniK LS . IZereii » It»err
Keine Verlegung !

jfferäe-lotterk
Nur 1 das Los, 11 St . 10 „L

4578 Gewinne
Gesamtwert

Hierbei
78 Pserdetrefser

Je 1 Gewinn L 1V0Ü0, 3000 , 380V,
L8V8 .F , sämtlich mit 70 resp . !10 ° »
rückzahlbar mit 8 S I- gS I kl sofort.

MMR .
R .

Bankgeschäft , Aarlsrnhe .

Gänselebern
kauft zu höchsten Preisen

Frau Schaber . Kelterstr . 2ö .
Ein großes zweischläfriges

Bett mit Matratze billig zu ver¬
kaufen . Zu erfragen in der Ex¬
pedition dieses Blattes .

Am I . IS . Ivklen Monsls beginnen lkunse .

Züölleukeke
Ngnllel8lelirsn8is >t unä 7öekier !i3Nl ! el88cku ^

KsrlsrubsKaisei 'sti'ssss 113, i/oe ' Ioi ' iiIiQ lelepkon -^iummer
koke kälei-str. »> » 1 Ullv 2018

Grösstes unä ältsstss äsrartigss Institut am Blairs.
?rimL Rsksrsnrsn . 7 Iwbrsr .

6evi88vLdstte Llisbiläung iu allen ksukuäolliseden I-edrkävkern kür Damen v . Nerre .

8tvnogrsp !iiö (°L«u7- lilssviiinenselireiben
kueUtkbrnnx (ointaebo, äopp , amsrikamsobe) , 8eböu8< broibeu , liorresponckevr , knnl 'm . Uoeliutzii,
VVoekseUelirtj uucl kelieelikunäe , Kn»<l8ebrilt , Lvnto - Xvrrentlebr «, Ijanb - uncl Lör8onvtz8tzii ,
V6llt8vb , l1nlioni8eb , Lugli8 <; li ) t ranrö8i8 <;1i , 8p .ani8eU st« , können Damen uncl Herren in

kurzer lfleit bei massigem Honorar erlernen.
^ nsnärti ^e 8eküler erbalten äurcb unsere Vermittlung
VadrpreisermässiZunA . Luskübrliebe Auskunft u . Urosp . gratis .Iggks- uni! Abenlüturse .

krrllllsrrlgr ZjuchMme
— sehrvar ; , emailliert , Majolika « nd vernickelt —

irisoke uaä amorikamselLe vaukrdrauüöieu ,
rulläe , ovale , 4- imä LLaat . lleirötell

für Kohlen -, Koks - , Petroleum - und Spiritusheizung ,

Iransportaöle Waschkellek
mit rohem , emailliertem und Küpferkessel

empfiehlt zu ausnahmsweise billigen Preisen
Zt . LS -HSS - SU* . Lammstraße 23 .

Vloler-lliherrielitt
I^vlsriirvu wasserdicht
! « Ile» -Z» i>iiea

gvshrivktv Msstvir
empfiehlt in allen Größen und modernsten Dessins

f 8insuöl L Vsitk klsM

KLrL8l » L1ei

Spilkküchherdk
emailliert und schwarz, sowie
WA ?" KserlZSlksnelv "

auf Verlangen mit Gasanschluß ,
empfiehlt in großer Auswahl

ttikN . Hasnemeister .
Mühlstraße 14 — Telephon 257 .

Durch spezielle Arbeit an Herden
und Oefen bin ich imstande , weit -
aehendste Garantie zu leisten .

fiir Mer - mi » tzMöeslltter
fortwährend zu haben

Wurstfabrik . ^
5 Wochen alte

Milthschtveine
- hat zu verkaufen

I Vollmer , Grötzingen ,
Löwenstraüe 3 .

llunglaobsais ,
kaufen

Zulins Aröhlich. Hrößinge« .

kLDk !l8tM8k 2

vUlirlLvlL

Zur Holzaufbereitung
empfiehlt zu billigsten Preisen :

Aexte , Beile , Pfahlhauen , Stammsägen ,
Bügelsägen , Scheiden , Mörsel , Bindedraht

Lammstr . 23 K . Keußler.

6S . so/ -

D eirmann , 6onö . , vurlaeb .

afeläpfel
jLchweizer ) in verschied, besseren
Sorten , schmackhafte u . haltbare
Ware , empfiehlt in jedem Quantum
zu Tagespreisen

k Kelterstr . 10.
(Keller : Kirchstr. 1) .

Am Hengstplatz ist eine schöne
4 - Zimmerwohnung mit reichlichem
Zubehör und Gas sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen

Blnmenstratze 5.



'Dilöitsntsn - Oi '
oksstöi

' llui ' Isoli .

kinlsllung .

8onnt3g , 3 . vsiembep , N3ekimrtt3g8 ' - 4 Uhp ,
findet im 8sale cler PL87llL !. l.L unser liiesjSdriges

statt , woru ergebenst einlsäet

W .

Oe »' Vop5t3ncj .
öesonäske ^ inlsöungen ergeben nickt.

lieririiriiat ilsklzturz .

8onnt3g 3bknö 7 Uli !- :

H n Q ^ S 27 i H

WMMÜ7N » « kW .
. Bringe dem geehrten Publikum meine Lokalitäten in

empfehlende Erinnerung .
Higene Schlachtung mit elektrischem Aetriev « nd Krocken -

luft - Kühlanlage .
ff . Moninger Bier , hell und dunkel .

r» m Borzügliche Küche Naturreine Weine . « «
Restauration zu jeder Tageszeit .

Reichhaltige Speisekarte .
. Jeden Meustag und Areitag : Schlachttag .

Hochachtungsvoll

GöerHard Schwaivold
und Frau , geb . Knecht ,

zur goköerren Krone . Karlsruhe .
OLe Amalien - und Aouglaskrahe , Ludwigsplah .

VlIW - VH AMM . SWhM « Nh SWWölh
sind zu haben bei

«kolinnn 8vnm > h« r . Jinrrnerrneister

l 'urisvr liesel/u »^ .
llieiru Inliet t'remiäliclist ein

lüntiee lrei .
Usus Hs . Ll. 8 -

M « w
. . » « «

"

« kl « .
sLportplatz L

^
asanenwiesen . )

Sonntag de » 3 ds - MtS . , nachmittags Vs 3 Uhr :

Hntscheidungsspiel
nur clis ikülrruus LssirL HI , Llnsss 6 .

k . - 6 . rrauLollia I . — k . - V . Luielmgku l .
Hierzu ladet freundlichst ein

Der Worstorrö .

LH -8 ^ 11 . ^ 3Upt8tp . 1 .
^ 7 v

IUM , , « öi88öN Kö88öl

- » ! . » . rü 8ollnt !3.§ unolunIttLA 3 Hür srö ^ ^ c- «. . i .

^ 3upi8ii ' . 1 kerKdaas ^ n

Vas neu orbnutis

Laie - Ksstaursnt 0 ^

M

Kkj ) r Sortkil Vür8t KIiv88i p
in jeder Größe und für jede Tür passend , zur jetzigen Bedarfszeit
empfiehlt billigst

L . LLorr -
, SkhlHermHel , Telephon 134 .

Reparaturen werden sorgsällia und billigst ausaeführt.

prima Qualität , trocken , verkamt billigst
^ 0ka,ILLL ZQirrVllSL '

, Ummermeister .

Wegen Versetzung ist Scheffel »
stratze 17 in schönster Lage am
Fuße des Turmbergs der 2 . Stock ,
bestehend aus 4 großen Zimmern ,
2 schönen Mansarden , welche auch
als Fremdenzimmer benützt werden
können , Bad nebst Zubehör sofort
zu vermieten . Näheres daselbst Part

Gm Arveiter
kann Wohnung erhalten

Saseltorftraße 1 .
Wohnung von 1 Zimmer , Küche

und Zubehör sofort zu vermieten
Ettlingerstrahe 8

rvorüen ausZelubrt vom
6bsm . bakteriolog . bsborsiorium

üer
Iut :srri8 .1;1oua .Isn ^ .xobdeLs

La -rlsrnüs
lln . kUlL h. snrßn « n .

- krlks t8

Lu beiten VW 8Mlit ! ic !iWMmervlr

verwenden Sie niclit
^ Oer » t rxsi s

Ve1leken5ejkvnpu!vor
» OoL «AperIs "
rVissen Sie üsnn niclit , ctsxz ieUemPaket ein pr-ikk. Oesclienk deilieer ?/rilcinixec S-idiikLnt :Lar ! Lentnar , LLppinxen .

4utv - '
k «etmi !iM 8tuttzLrt .

Staat ! , konz. Lha « ff«»»r » Schule
Ilibingerstrssse 105

KÄ8MM8K - bildet Leute jed . Standes
zu tüchtigen

OK s , AL Lks BL r S L
aus .

5 - ^
mit Erker in neuem Hause , schöne
freie Aussicht , ganz neu hergerichtet ,
per sofort oder auf l . April zu
vermieten . Zu erfragen

spfin,stratze 49 .

TLnLcn - Uräparat
^ für 12 Fläschchen prima Tinte
für nur 3V Pfg zu haben bei
ILrriL LZrrvSt « , ,

Mitteläraße 3 .
Generalvertreter für den Bezirk

Durlach .



Heicüngsf L Kukn
. liroMzeL

- SS - Lisms .rvkstra .ss « 13 —

Vusvr Veiduselltsverksuk
UvKkn » l8 « » > 8tax . 2 . IkvL « u » I » vr

di6t6tMsw8t ! § 0 06l (>K6iiii6it Luiii Lin ^ auL
'

prsLIiZedsr U6l1ruAol ! k8gS8eZlM ^ k .

DsäsutsLä . rsäuLierts ? rsi3s 12 .
-

18 -L.nrri 'woll 'w ^s .i 'Vr ^

in allen Zlottarten ,
8taunenä billig.

10 ksdsit sui ssmtüeks AMsI .
8onütag8 von 11 di8 7 vbr geöttnet .

JuM Milchkuh
Kalb zu verkauf! u

bei Karl Müller ,
Aue , Adleistraße 17 .

Daselbst sind 2sähr . große frühe
Johanvisbeer Wurzel », öcke zu
tierkaufen

^ 2 ?»
( Schimmel ) , gut

/ / IM Zug , sind zu
verkauftn bei

Kart WHi 'ipp Mußgnug ,
B e r g h a u s e n .

Daselbst ist eine Kalberknh
sSckmsskubt mit Kalb ZII ne-karuen

Eine MH Mt Kolb,
schwerer Schlag , verkauft wegen
Wegzugs Ariedrich Süttrrliu ,

Weichen wä ' ter . _
Eis MS Ämerö

uinstäudehalber spott¬
billig soiort abzugeben bei

^ slcod k* aui ,
Auerstraße 9 . 2 . Stock.

Enrtanfin
iir ein Schne « ;er
Abzugeben gegenBe¬
lohnung

Baleltorkrake 8.
Eine Bidewaunr . sowie ein

dunkles Reformkleid billig zu
verkaufen

Werderstraße 5. 2 St links .
Au kauft !! gesucht

ein gebrauchter ei »- od zweitüriger
Kleider oder Weißzeugfchrank ,
sowie ein vollständiges Welt .

Moltkettraße ! SlI rechts
Em gur mSvliertes Zimmer

ist sofort oder später zu vermieten
Baseltorstraße 8.

Ginl 'adung .
Ter Frauenverein begeht am Montag den 4 Dezember ,nachmittags 3 Uhr » aus Anlaß des Geburtstages I . K . H . der

Großherzogin Luise, feiner gnädigsten Protektorin , im Rathautfaaleeine Kestfeicr , bei welcher die Aushändigung von uns znerkannterEhrenpreise an fünf Dienstmädchen hiesiger Stadt stattsindet : im An¬
schluß an diese Feier nm 4 Nhr Feftkasfee im Gasthaus zur Krone .Zu beiden Veranstaltungen beehren wir uns die titl . MitgliederdeS Frauenverems auf diesem Wegs hiermit freuudlichst einzuladen ,mit der höflichen Bitte , dis Teilnahme am Festkassse spätestens am3 . Dezember bei Frau Steinbrunn zur Krone anzumelden .Der Fsranenverein Durlack»

Vl/sitmselik -kmplötllimg
Augur ! Irsud

?Iiot»8k. ßteiitt
vurlaed Lsduistr . 7

VkijmLedts - LvittLßk HMM erbetev
8perislität : Vergrdsserungen nscb jsösm Siläe

in jecler beliebigen Krörro.

ZcwscK« Wer «
gebe man

vr . Riegels Lmulslou , LN. 2. —,Kalt-Lllmlsioll , MK . l. 5V,bei 5 Flaschen die 6 . gratis
LiMeiidkggerie LnosrK ttrvjx

Gröhinge » , Kaiferstrahe 46 .
HAH» " Rabattmarken .

.socken

beitt
1re88ere8

Uklusmittel

Drte «
Heiserkeit , Katarrh , Verschleimung ,Influenza oder Krampshusten re . als

allein echte
Lpit/ . vvesserieli

>Li 'U8tI) ondon8
Ar ! !!ij! !

'
8

Vi vl/oitunck Lüde erspurt 8iek ckiv Uuustran mit

in Würfeln ru 10 kür 2 — 3 Deller Luppe . In kürzester / eit
nur mit VVa88tzr rurubersiten L.NKöIegentIieIi8t empfohlen von

Tannnstrasse 28

! Nur echt in Paketen a lO u . 20 ^mit dem Namen dsel !Ui» zu habenin Durlach bei : V.
! .Konditor .

Ztttkbsr
ist jede Nachilhuunii! der echten

Steckenpferd- Teerschwefel - Seife
v . Bergmann n . Co. Radebeni

Schutzmarke : Steckenpferd ,
denn es ist die beste Seife gegen alle Haut »
Unreinigkeiten und HautausschlLge,wie Mitesser , Finnen Flechten , Blütchen»Nöte des Gesichts ec . ä St . 50 Pf - inbeiden Apotheken.

Billig ! Willig !
Eine große Partie kksnr »« n -

KnLÜge von 10 Mk . an hat zu
verkaufen

« Lvvli , Kellerst * . 95 .



KÄSttlNSrliSN
oller Zo/o tzgx

ksbattmsrlcen
06er 5 "/o in dar

LillMtMSi IIS.
lr

üs -rlsruke Leis Mm !« «,

il
I^ xtirl ^ üii8tiz » 6 Krmt

'

^ tzl6 « 8ii1ioit
i > "
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L.oä6L-^opp6L von 4.50 rm.
öillige . sberstrengs

teste Preise
! ksette kiliige , aber streng Kuien

§ Leäienung teste Preise 8iir

SMMeilii UWe » KkundS. Einilitzuil!) üiiü Wrihnachtsspiet .empfehle :
Lusilzrptus — LIsntdol -Londolls

Llalrlsxtraet — UalLdonbons
LsImisLxLstülsn — ^ rlstsvtrcxksu
Löwrrriirligerie ttpvzx

Hrößingen, Kaiserkraße 48 .
Rabattmarken .

MS SSllökllSkl».Laib 3t H , empfiehltOtiristl»» lklppe«,
Kelter straße 1 .

empfehle ich meine

Kaarketlen
von einfachster bis feinster

Ausführung

Puppen - PerMen
werben gut u billig angefertigt bei

V. LrüeLel, Friseur
Hauptstraße 77.

kill . Ausgckämmte Haare können
dazu verwendet werden?

Reparaturen gut und billig.

Sonntag den 3 . Dezember, nachmittags 3 und abends
7 tthr, im Saale des Gasthauses zur Karlsburg :

It « «
Trauerspiel in 4 Akte» .

» » «^ vL » Lr « « ,z « us .
Eintritt 20 Pfg . Kinder 10 Pfg . Nummerierte Plätze 40 Pfg.

Aufführung von ven Teilnehmerinnen am BlumenkurS .

Besserer Herr sucht Privat -
Mittagstisch bei kleiner Mittags¬
tafel . Offerten mit Preisangabe
unter X . Ll . 383 an die Exp d . Bl.

Ein gut möbliertes Zimmer
ist sogleich zu vermieten

Karlsruher Allee 11 . 2 . St .

r °Är
H 8.u8§ sdrg .noL null s .11 s xs -

rvsrdltodsu LvseLs
Iros ^ ooLxiLoirs

DIs .8oLills

LsivLads / l-ustva -dl von äsr
sluka -sLslisu Möds 1a.u88i!a.i!-
tiuuZs dis aur sIsZss-Ldssden

Luxus - Lla -svLins .

2voL ZMillioriSn
tiu (Asdra -uoL.

Lss !edill §uu § oüus La -utautauZs § srus Zsssba-ttsi :

LilliAtz kreise . Xus >Vunseb keilradinnF .
Vertrvinnr ; : krau K . lßkoil , kismarelistlrisse 14 .

- j - öeinlci 'snlck - s -
welche an Krampfadern , offenen
Wunden , geschw . Füßen, nassen und
trockenen Flechten , sowie anderen
Hautkrankheiten leiden , behandelt
nach bestbewährter Methode ohne
Berussstörung

Arau 8 » elL ,
Durlach , Moltkeftratz « S.

Sprechstunden von 9— 11 und
3—5 , Sonntags von 9— 11 Uhr.

Zur Hflcg « von Mund « ns
Zähnen » zur angenehmen Reinigung,
Beseitigung von Mund- und Tabaks¬
geruch , Zahnweinstein , und um den
Zähnen eine blendende Weiße und dem
Mund liebt . Frische zu verleihen, ist un¬
übertroffen das preisgekrönte , seit 1863
im In - und Ausland bestens eingeführte

NllMll - Maltas
von L . D. Wunderlich , kgl. bahr .
Hoflieferant, L 50 Pfg ., in ovalen Dosen
60 Pfg . , bei I-Vter , Adler -
Drogerie .

MM - UlK
ein vichekauster Weihnachts-Artikel.

finden Sie in allerschönster Zu¬
sammenstellung in

Gslb , Silber - , Tula - , Ltahl -
u . Nickelgchäusen

für Herren und Damen
bei

llhrimchermkister
38 Ksuplsl »» 38 .

» w w w w

luiLolsuiv .
-

ItUer .
-feppiede n . 8Mmrs

( aueb lteste )
MölMerlsM , I »r86d!1äkr

n . kkMtMM

^ xstsv .
ete . koste mit ljyrllen Mr 1 Zimmer

reiebenll , scbou von 2 ^ gn

kuxxsvLtudsL - laxeteL
in seköner Xuswakl .null begannt

dilliZen Preisen empüsblt.
lulius IVeisssng

8ebolltstrs5se 2 . lelepkon 213.

Mclirtr V «ekr ! D
Siebung sieker 9 . veremder

Mekslekslliseks
L

Köllllottöriö
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s « F .
WZtrsssburg i ./k . . l.angssir . 107

Schöne 2 - Zimmer - Woynuns
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Grötziligerstrahe 2» .

K



ll . Lieker
Schttixeiki ». Mbelagn

WaönyofÜraße Kr . 1
empfiehlt zu

besonders geeignet

» Ilvr ^ rl

von der einfachsten bis zur
feinsten Ausführung

jll bedeultud erviiikigte« Preise«
wie :

I

Schreibtische
für Herren und Damen

Rauchtische
Nähtische

Serviertische
Zimmertische
Ausziehtische

Stühle
in großer Auswahl

Buffets
Bücherschränke

Umbau sür Sosas
Diwan

Chaiselongue
Vertikow

Trumeaux
Spiegel

Hausapotheken
Panerlbrelter

Etageren
Blumenständer

Palmständer
Ruhestühle
zusammenlegbar

Kleiderschränke
Spiegclschränke

ein , zwei - und dreitürig
Bettstellen

Betten
Nachttische
Waschtische

Waschkommode
Flurgarderoben
Kleiderständer
Schirmständer
Küchenmöbel

u . s . w . u . s w .
Bei Barzahlung gewähre ich
aus die schon äußerst billigen

Preise

KO o/o UM .

Besichtigung des Mobel -
lagers ohne Aaufzwang

ist gerne gestattet .

81stt besonderer Anreize.
VvUv S

Schmerzerfüllt teilen wir Verwandten .
Freunden und Bekannten mit . daß es Gott
dem Allmächtigen gefallen hat , unsere liebe
Tochter , Schwester . Enkelin und Nichte

I »U186 AtzltMMQ
heute morgen V-9 Uhr im Alter von

22 Jahren zu sich zu rufen .
Durlach den 2 . Dezember 1911 .

vje IrauLinäen KLulerdljedeueu.
Die Beerdigung findet Sonntag den 3 . Dezember ,

nachmittags 4 Uhr statt .

Gmlbe - lllid Handimker Ami« Duckch
. L . v . - -

Am Sonntag de « 3 . Dezember 1S1I , nachmittags 3 Uhr ,
findet im Gasthaus zur Blume hier eine

Dersammkung mit Dortrag
von Herrn Handelslehrer « » « U. hier über das Thema

„Dir KeköWsmig des » » luteren Wettbewerbs"
statt . Wir laden unsere verehrten Mitglieder , sowie titl . Einwohner¬
schaft von hier und Umgebung , besonders die Herren Geschäftsinhaber
mit dem Ersuchen um recht zahlreichen Besuch hierdurch freundlichst ein .

Der Worstand .

Sonntag den 3 . Dez ., abeM 8 Uhr :
Großes Künstb

'er -Konzert

st» ildem! io 7ir«l
ausgeführt von der

bervhllitk« Söllker -, Foitter-, Tnstr«me«tal - u» i> Schuhplattler -
Hvkor Iruppe

srrrs lirsl ,
Direktion : Demdikt Wikhelm , als Andreas Kofer - Darsteller .

^ Harnen 3 Uer - r-en .
Aattrsten in sedten l 'iroler risilonLi- Liiäress - Soker-

'kraedle» äes vergangenell ^aUrdunäerls.
Zur Aufführung gelangen in kunstvoller Darbietung die echten
Tiroler Nationallieder mit Jodler , Koschatwalzer . Quartetts ,
Solis . Instrumentalmusik ausgesührt durch Zithervirtuose und
Guitarrist . Auftreten des vorzüglichen , preisgekrönten Schweizer
Jodlers Eduard Scheidegger aus Emmental . Der echte
Tiroler Rational - Schuhplattlertanz und humoristische

Tiroler Alpeu - Szenen und die Darstellung:

Die Gesellschaft besitzt sür ihre gesanglichen Leistungen hervor¬
ragende Künstscheine , die behördlich bescheinigt sind , und hatten

die Ehre , vor den höchsten Herrschaften zu konzertieren .
Eiutritt : I . Platz 40 Pfg , H Platz 2« Pfg .

Um zahlreichen B . such bittet Hochachtend
lli « IlinsIkEion .

Hastßaus zur Mume .
Uei » 3 . Aden 1811 :

Großes moßkalisih -hiiuloliftjsihks Konjtlt
DM

"
F i U/ttFii / F

"
MW

unter Mitwirkung einer Abteilung der - lkspsllv .
— — HlrkonrisiHes

'
Urogrirrrrrn . — —

Neu : Lurlacher Bahnübergang nud Kanalisation .
Anfang 8 Uhr — Kassenöffnung 7 Uhr — Eintritt 20 Pfg

Danksagung.
^ Für die überaus gM ^

Teilnahme , sowie für ^ lx
reichen Blumenspenden ,
die uns beint Verluste

8M unseres lieben Kindes
D o r » s .

E ^ zuteil wurden , auch sür
die trostspendenden Worte des
Herrn Stadtpsarrers Wolfhard
unfern innigsten Dank . ^

Dvrlach 2 Dez . I91l .
Familie Leouhard Mohr .

Danksagung.
Für die vielen Be¬

weise herzlicher Teil¬
nahme bei dem plötz¬
lichen Hinscheiden
unseres lieben , unver -

^ geßlichen Kindes
Lmi L ,

für die reichen Blumenspenden
und die trostreichen Worte am
Grabe sprechen wir unfern tief¬
gefühltesten Dank aus .

Durlach . 2 . Dez . 1911 .
Die trauerndenHinterbliebenen :

Familie Deter Dech .

l . Durlacher Schwimm -Bmi»
(Mitglied d. deutschen Schwimmvcrbondes ) .

Freundlicher Einladung zufolge
biten wir unsere Mitglieder mit
w . Familie , sich recht zahlreich an
der heute Samstag abend statt -
finder . den

Balblüllseier des ArtilleriebiM
im „ Roten Löwen " zu beteiligen .

Der Vorstand .

MffMMSlMWW.
Telephon 159 . Kirchstr . 13.

Samstag und Sonntaa :

üassuragout mit Mel»
hausgemachte

Lrat- u . Loekvür8tk
Schweinsronlade
Rollschinken
Ripple und Knöchle

sowie verschiedene hausgemachte
Fleisch - u . Wurfltvaren , wozu
höflichst einladet

kd. kisolier, Metzger «. Wirt.
Samstag und Sonntag :

kippoffvu uuä kllöeffLe
mit kraut.

Kermann Schenket
» IL« »i Iteslckeii ».

^ vl « .
Der Obstbauverei « hier läßt

am Dienstag den 5. Dezember durch
einen Techniker der Obstzentrale

! Bühl einen unentgeltlichen Tages¬
kurs in der Obstbauzucht ab-
hallen , wozu tie Mitglieder und
solche , die dem Verein beizutreten
gew llt sind , freundl . eingeladen
werden . Anmeldungen sind zu
machen bei Hauptlehrer Granget ,
Wilhelmstraße ._

Eine sehr gut erhaltene Samt¬
jacke ist billig zu verkaufen . Näh.
_ Kirchstraste 14, 1 . St
-- 8«t »löbltertes ZI«»»»
sofort oder später zu vermieten

_ Hauptstratze 78 II .
» ormHWche Witten« e» 3 Der.

Heiter oder neblig , trocken , verhältnis¬
mäßig mild .
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